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Methodisch-didaktische Überlegungen zur Internetrecherche
mit Förderschülerinnen und Förderschülern

Schüler recherchieren -
5 Schritte für eine angeleitete Internetarbeit
In Anlehnung an Dr. Sibylle Seib, Lehrer-Online, sind hier 5 Verfahrensschritte aufgelistet, die unserer Meinung nach ein Raster für eine erfolgreiche Recherche auch von Förderschülerinnen und Schülern abgeben können.
1. Verstehen und Nutzen von Technik

Erforderliche (Vor)-Kenntnisse/ Medienkompetenz
Für die Recherche werden technische Begriffe und Techniken vorausgesetzt wie:

· Öffnen eines Browsers

· Grundlegende Navigation im Browser 
(siehe Übung in http://comedison.sonderpaedagogik.bildung-rp.de/ >> Inhalt >> Informationsbeschaffung >> Grundfunktionen nutzen >> Browser 1x1)

· Öffnen der gewünschten Webseite z.B. www.blinde-kuh.de 
· im Adressfeld 
- durch Eingabe von Hand
- durch Kopieren/Einfügen

· in den Favoriten/in den Lesezeichen

· Eingabe des Suchbegriffs in das Suchfeld und Aktivierung durch die Eingabetaste bzw. Klick auf das Such-Icon
· Sich mit Hilfe des Scrollbalkens oder Scrollrads die Treffer auf den Bildschirm scrollen und durchlesen.

· Auf weiterführende Links klicken oder zurück navigieren.

· Inhalte

· Text-(abschnitte)

· Bilder 
markieren, kopieren, in Textdokumente/vorbereitete Ordner einfügen
2. Orientieren

Recherche-Interessen beachten
Zu einer guten Vorbereitung auf eine Internetsuche ist es unerlässlich, vorab mit Schülerinnen und Schülern die Fragestellungen zum Thema/Gegenstand genau aufzulisten. Diese Fragestellungen sollten als Leitfaden ausgedruckt neben jedem Arbeitsplatz liegen.

Suchmaschinen einsetzen
Geeignet für Kinder und auch jugendliche Förderschüler sind Kinder-Suchmaschinen wie:
http://blindekuh.de/
http://www.helles-koepfchen.de/
http://www.kindernetz.de/suche
http://www.milkmoon.de/
Sollten diese keine ausreichenden Ergebnisse liefern, bieten sich „Erwachsenen-Suchmaschinen“ an:

http://www.google.de/
http://de.yahoo.com/
http://de.altavista.com/
http://www.lycos.de/
http://de.msn.com/
Weitere Recherche-Quellen sind:
http://wikipedia.de/
http://wissen.de/
http://de.encarta.msn.com/
http://wissen.spiegel.de/wissen
Schülerinnen und Schüler sollten lernen, wichtige Webseiten 

· in den Favoriten/Lesezeichen abzulegen 

· und von dort aus zu starten
3. Aneignen

Inhaltliche Auseinandersetzung
Bei der Internet-Recherche ist es wichtig, dass die Schülerinnen und Schüler lernen, aus der Fülle an gefundenem Material auszuwählen.

Unter Beachtung der Fragestellung (s. Punkt 2) müssen mit der Lehrkraft oder in Partner- oder Einzelarbeit gefundene

1. - Bilder angesehen
- Videosequenzen betrachtet
- Textpassagen gelesen

2. beurteilt/auf Verständnis und Umfang überprüft
3. ausgewählt werden

Recherche-Interesse im Blick
Schülerinnen und Schüler sollten lernen, die so gefundenen Inhalte nach Absprache mit der Lehrkraft oder der Partnerin/dem Partner 
· zu markieren

· zu kopieren
· ggf. in Textdokumente einzufügen
· die Datei mit einem sprechenden Namen zu versehen

· in einem dafür vorgesehenen Ordner abzuspeichern
4. Verständigen

Abstimmung auf der Metaebene
Bei der Recherche ist es für Förderschülerinnen und Förderschüler besonders schwierig und trotzdem wichtig, dass sie schrittweise lernen ihre Suchergebnisse zu reflektieren und sich mit anderen darüber zu verständigen, 

· für oder gegen welche Inhalte sie sich entscheiden

· ob sie die Suche an anderer Stelle und/oder mit anderen Suchinstrumenten fortsetzen
· ob sie die Suche präzisieren müssen
· ob die Suchergebnisse die Fragestellung ausreichend beantworten.
5. Helferprinzip
Es hat sich bewährt, Schülerinnen und Schüler, die sich bei der Recherche als besonders versiert herausgestellt haben und die ihre Suchstrategien gut kommunizieren können, als „Findefixe“ oder „Findehelfer“ einzusetzen. Sie können so den anderen Schülern mit Tipps behilflich sein und erfahren selbst eine Bestätigung.
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